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Ziel des Projekts:
Förderung der Resilienz für eine ökologisch und ökonomisch
konkurrenzfähige Bio-Schweinproduktion in Europa
mit hohem Tierwohl und geringem ökologischen Fußabdruck
AP1:
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Systeme für 
Mastschweine
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AP4: System-Resilienz und ökologischer Fußabdruck
Entwicklung eines Bewertungsrahmens und Modellierung
AP3: ‘Best Practice’ in kombinierten Systemen 
mit Stall- und Weidehaltung
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Resilienz?
Erwartete Ergebnisse:
 Innovative Lösungen für 
Design und 
Management von 
befestigten Ausläufen
für Mastschweine
 ‘Best Practice’ –
Beispiele in 
kombinierten Systemen 
mit Stall- und 
Weidehaltung
 Bewertungsrahmen für 
System-Resilienz in der 
Bio-Schweineproduktion
© Früh
© Früh
 Praxis-Leitfaden
in mehreren Sprachen
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